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den kinden von den vertheilten käsen und von den gült briefen der H

b. mit jme jn frankrich gnomen, die sich bis an 50 gl. laufend je

Mehr ich von jm fordere je Minder ich han, der frauw schwester [Eu-

phemia Honegger] min grutz sampt alen kindern8 auch grosen danck des

uberschikten gruoses, hiemit uns samptlich gotlichem schirm befol-

chen ...".

1) Offenbar sollte Beat Jakob I. Zurlauben zuerst Anna Maria Reding heira-
ten. Doch heiratete diese dann am 13. Oktober 1636 Viktor Franz Dietschi
und Beat Jakob I. Zurlauben am 29. Oktober 1636 Maria Barbara Reding.

1a) s. Zurlaubiana AH 132/193 Abschnitt 2
2)

3) Das vorangehende Wort ist zerstört.
4) Tatsächlich heiratete dieser dann am 6. Mai 1635 Sophie Bodmer, von Ba-

den.
5)

6) s. ebenda AH 83/43
7) s. ebenda AH 127/205, wo es evtl. gleichfalls Beat Jakob Knopfli und

nicht Johann Gebhard Zumbach heissen müsste
8) Deren Namen s. bei Meier/Zurlaubiana "Stammtafel" 863 unter 7.5.

Original  -  AH 132, 53-54  -  Blatt 54r leer

29

1612 November 22.                                                A

SCHREIBEN VON PAUL STOCKER, [VON ZUG], AN HANS PETER [STEINER1,
KAUFMANN IN ZÜRICH]

"Fründtlicher Lieber her Bruoder Hans Petter, dir sie Myn fründtlich

Gruos, Und willig Dienst, Zevor. Dem Nach langt Myn fründt Pitt,

wellest mier By Zeigeren diss 4 Ellen dunckel Eschfarb Stammett,

sampt Eim Lott Stepsyden Zuoschicken. So wellendt wier Zuo Unser Wi-



der Zuosamenkunfft mitt ein anderen dess Einen werden , Biss Gott be
folchen

1) s . evtl , auch Zurlaubiana AH 130/26

Original , wohl aus dem Besitz des Zuger Stadtschreibers , Konrad III
Zurlauben - AH 132 , 55v (aufgeklebt)
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